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Sande, 16.11.21 
Liebe Eltern, 
 
wir möchten Sie mit diesem Schreiben auf eine aktuelle Problematik auf 
Schulhöfen aufmerksam machen: 
 
Durch nachgestellte Szenen der Netflix-Serie „Squid Game“ kommt es 
zu handgreiflichen Auseinandersetzungen. 
In dieser südkoreanischen Serie treten hochverschuldete Menschen in 
scheinbar harmlosen Kinderspielen gegeneinander an. Dem Gewinner 
winkt ein Preisgeld in Millionenhöhe. Die Verlierer werden getötet. Die Auf-
seher in dieser Serie tragen knallrote Ganzkörperanzüge mit schwarzen 
Gesichtsmasken. Laut Medienberichten war diese Verkleidung an Hallo-
ween sehr beliebt. 
 
Die Serie wird wegen des immensen Gewaltpotentials erst ab 16 Jah-
ren empfohlen. Bei Kindern brennen sich solche Szenen ins Ge-
dächtnis ein. Kinder im Grundschulalter sind nicht in der Lage zwi-
schen Realität und Fiktion zu unterscheiden. Deshalb dürfen diese 
Kinder mit solchen Inhalten und Serien nicht in Berührung kommen! 
Hierbei helfen Kindersicherungen, die auch ein versehentliches Ein-
schalten verhindern. 
 
Die Verbreitung dieses „Spiels“ ist deutschlandweit wahrzunehmen. Die 
Verlierer werden verprügelt. Beobachten wir auf unserem Schulhof solche 
Szenen, gehen wir mit den Kindern ins Gespräch und arbeiten das Thema 
auf. Sollten Ihre Kinder zuhause davon erzählen, besprechen Sie diese 
Art des Spielens bitte kritisch mit Ihrem Kind. Selbstverständlich spricht 
nichts gegen Kinderspiele auf dem Schulhof, aber diese dürfen nicht mit 
„Erschießen“ oder Prügel enden. 
 
Gerne können Sie sich an uns Schulsozialarbeiterinnen wenden. 
Wir sind montags bis donnerstags bis 12:30 Uhr erreichbar. 
 
Herzliche Grüße 

 
B.Rieger & K.Hüttmann 
 


